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14,0 lebend geborene Ferkel / Wurf

Der Zuchtfortschritt geht ständig weiter. Mit inzwi-

schen 14,0 lebend geborenen Ferkeln in der Large 

White-Basiszucht und 12,9 lebend geborenen Fer-

keln in unseren Top-Betrieben können wir uns sehen 

lassen.

Deutlicher Zuchtfortschritt

Lebend geborene Ferkel/ Wurf in der Basiszucht

Die Übersicht auf der nächsten Seite weist die Er-

gebnisse des Wirtschaftsjahres 2008/2009 aus. In der 

darauf folgenden Betriebsreportage zeigen wir am 

Beispiel des Zuchtbetriebes Christian Tepasse, was in 

der Praxis wie erreicht wird.

Das Wichtige neben der Zuchtleistung ist allerdings, 

dass auch die Mast- und Schlachtleistungen für das 

geschlossene System bzw. den Mäster und den Han-

del, Schlachthof, Metzger und Lebensmitteleinzelhan-

del stimmen. Das ist Zuchtfortschritt, der in der Praxis 

ankommt und der die Grundlage für höchste Wirt-

schaftlichkeit in allen Stufen der Schweineproduktion 

bildet – so wie wir es im BW*O.A.S.E.®-Programm seit 

vielen Jahren vorgeben. 

In den folgenden Übersichten sind die aktuellen Mast- 

und Schlachtleistungen zu Ihrer Information aufge-

führt.

922 g tägliche Zunahmen

Der Warentest Boxberg 2008 zeigt das hervorragende 

Leistungsvermögen mit 922 g täglichen Zunahmen, 

einer Futterverwertung von 1:2,35 und einer Rücken-

muskelfl äche von 58,5 cm2.

Zuchtfortschritt, der in 

der Praxis ankommt

In den SZV-Feldprüfungsbetrieben werden jährlich 

mehr als 15.000 Nachkommen von BW*Piétrain-Besa-

mungsebern geprüft.

59 % Magerfleischanteil – 1,00 Index pro kg

Genetik mit Profil 

– für Ihre Wirtschaftlichkeit

Dr. Christian Hodapp

November 2009
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TOP Leistungen mit BW*Genetik 2008/2009*

November 2009


